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Mitteilung 

 

 

im: Ausschuss für Planung, Verkehr, Energie und Umwelt 

  

 

 

Betreff: Laub im Stadtgebiet 

  

Bezug: Beratungen im Ausschuss Planung, Verkehr, Energie und Umwelt vom 11.10.2010 

Anlagen:  Bezeichnung:  

 

 

Die Verwaltung teilt mit:  

 

In der Sitzung des Ausschusses vom 11.10.2010 wurde um detaillierte Informationen zur Laubentsor-

gung gebeten.  

 

Laub fällt im Stadtgebiet sowohl in Grünbereichen als auch im Straßenraum an.  

Das Laub aus den Grünbereichen wird von den SBT in den Bauhof transportiert und von dort aus in 

Abrollcontainer vom Maschinenring abgeholt und landwirtschaftlich verwertet.  

 

Das Laub aus dem Straßenraum wird über die Kehrmaschinen eingesammelt und insgesamt als Stra-

ßenkehricht stofflich verwertet. Grob abgeschätzt enthält der Straßenkehricht einen Anteil Laub von 

ca. 55%. 

 

Laubmengen Stadt Tübingen 2009:  

 

- Laub aus Grünbereichen                           ca. 300t     Kosten ca. 12.300,- €  

- Laub aus dem Straßenraum                      ca. 770t     Kosten ca. 33.000,- € 

 

Das Laub aus Privathaushalten wird  über den Landkreis bei den Grüngutsammlungen (kostenpflich-

tig) eingesammelt bzw. kann per Selbstanlieferung beim ZAV (kostenpflichtig) abgegeben werden.  

 

Ein eigener Häckselplatz für die Stadt Tübingen ist noch nicht verwirklicht worden. Die Stadt steht na-

he vor der Genehmigung, so dass eine Errichtung des Häckselplatzes in 2011 möglich erscheint. Dort 

soll dann eine Privatanlieferung durch Tübingen Einwohner möglich sein.   

 

Ob dies kostenlos angeboten werden kann, wird noch geprüft.   

 

 

 


